
 
Squash-Oberliga Südwest: Saarlouis holt Remis gegen den Dritten Wiesental 

 
Am letzten Spieltag der Oberliga Südwest des Squashverbandes Rheinland-
Pfalz/Saarland empfing der 1. Squashclub Saarlouis in seiner Heimanlage RELAX in 
Ensdorf den Tabellenführer aus Rhein-Neckar II sowie den Dritten Wiesental II. Es 
galt, sich im Tabellenkeller etwas Luft zu verschaffen, was nur teilweise gelang. 
 
Vor allem im Match gegen den Tabellenführer war viel Pech im Spiel. Zwar verloren 
Markus Burg und Stephan Bies ihre Partien recht deutlich, wobei sie es den 
jeweiligen Gegnern durch technische und Konzentrationsfehler leicht machten. 
Demgegenüber zeigte Philipp Maas gegen den sehr guten Routinier Uwe Wendel ein 
perfektes Spiel. Er hielt seinen technisch sehr starken Gegner in 3 Sätzen 
sensationell auf Distanz. Im Spitzenspiel zwischen dem Saarlouiser André Damde 
und Mario Schmidt sah es beim Stande von 1:1 und 10:6 im 3. Satz für Damde gut 
aus. Dann rutschte der Führende aus Saarlouis aus, knallte mit dem Kopf an die 
Seitenwand und musste einige Zeit behandelt werden. Er versuchte zwar 
weiterzuspielen, war aber derart lädiert, dass er das Spiel mit Verdacht auf 
Gehirnerschütterung quasi abschenken musste. So verlor die Mannschaft aus der 
Kreisstadt im Saarland unglücklich mit 1:3. 
 
Im vorangegangenen Match gegen Wiesental schafften die Saarlouiser aber ein 
Unentschieden. Auch hier siegte Philipp Maas gegen Frank Andreas in 3 glatten 
Sätzen. Zudem gewann der noch fitte Damde gegen Michael Bauer in 4 Sätzen. Da 
auch hier Burg und Bies trotz Chancen unterlegen waren, konnte man zumindest 
einen Punkt mitnehmen.  
 
Dennoch belegt der 1. Squashclub Saarlouis den letzten Platz, weil die 2. 
Mannschaft aus St. Wendel gegen die nicht angetretenen Spieler von Stroke Eleven 
Saarbrücken kampflos und ohne Schweißverlust 3 Punkte holten und mit Saarlouis 
gleichzogen. Da es aber in der Sommerliga keine Abstiegsregeln gibt, wird das Team 
um Präsident Oliver Müller und Sportwart André Damde, dann in voller Besetzung, 
auch in der regulären Wintersaison in der Oberliga spielen können. 
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